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Hausärztlicher Notdienst  
ab 1. Juli 2014 neu organisiert! 

 

Ein Sturz samt Platzwunde um Mitternacht; ein 

akut auftretender Bauchschmerz am 

Samstagabend: Was tun?  
 

Für solche Fälle gibt es im Bezirk Schärding ab 

1. Juli 2014 einen neu organisierten hausärztlichen 

Notdienst. Der hausärztliche Notdienst steht all jenen 

zur Verfügung, die außerhalb der Ordinationszeiten 

dringend einen Arzt brauchen.  

 

Kombination aus Ordinationszeiten und neuem Visitendienst 
So wie bisher teilen sich die Hausärztinnen und Hausärzte eines Sprengels die Ordinationsdienste in 
der Nacht, an den Wochenenden und Feiertagen auf und wechseln sich ab. Zusätzlich zum 
Ordinationsdienst gibt es ab 1. Juli 2014 einen übergeordneten Fahrdienst ("Visitendienst") der die 
Ärzte im Bereitschaftsdienst unterstützt. 
 

Notruf 141 – Hausärztlicher Notdienst 
 

Hausärztlicher Notdienst an Wochentagen: 

 Die Öffnungszeiten der Hausärzte bleiben gleich!   

 Grundsätzlich wird der hausärztliche Notdienst über den Notruf 141 organisiert.    

 Nach Ordinationsschluss ist im Sprengel bis 19:00 Uhr ein Hausarzt über 141 für Sie 
erreichbar 

 Ab 19:00 bis 7:00 Uhr ist ein Visitenarzt über Notruf 141 erreichbar. 
  

Beim Notruf 141 meldet sich das Rote Kreuz. Der Disponent nimmt die persönlichen Daten und 
Beschwerden auf und veranlasst einen Rückruf des Visitenarztes. Dieser klärt in einem persönlichen 
Gespräch ab, ob ein Hausbesuch notwendig ist. Wenn dies der Fall ist, wird der Visitenarzt vom 
Fahrdienst des Roten Kreuzes zum Patienten gebracht.  
 
Hausärztlicher Notdienst an Wochenenden und Feiertagen  

 Visitenarzt wie oben beschrieben - Notruf 141 - von Samstag, 7:00 – Montag, 7:00 Uhr   

 Alle Samstagsordinationen der Hausärzte bleiben gleich!   

 An Sonn– und Feiertagen sind im Bezirk Schärding zusätzliche drei Ordinationen in der Zeit 
von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr und von 17:00 bis 19:00 Uhr geöffnet - Notruf 141 

  

Es ist wichtig, dass der Notdienst richtig genutzt wird. Er ist nur für akute Beschwerden gedacht, bei 
denen Sie sofort medizinische Hilfe brauchen. Für kleinere bzw. chronische Beschwerden wenden 
Sie sich bitte zu den regulären Ordinationszeiten an ihren Hausarzt bzw. Hausärztin.  


